
Schlitteln ist ein unkomplizierter Wintersport, 
der vor allem eines machen soll: Spass. Umso 
unerfreulicher sind die fast 11‘000 Unfälle 
pro Jahr durch Stürze und Zusammenstösse 
mit Steinen, Bäumen, anderen Personen oder 
Fahrzeugen. 

bfu - Vielfach kennen die Schlittenfahrer das 
richtige Verhalten nicht. Die Geschwindigkeit 
wird unter- und das Fahrkönnen überschätzt. 
Insbesondere Kinder bis ungefähr acht Jahre er-
kennen Gefahren erst, wenn es für eine Reaktion 
bereits zu spät ist. Schädel- und Hirnverletzun
gen, Knochenbrüche oder sonstige Verletzungen 
an Beinen, Füssen und Rumpf sind die Folge. 

Etwas Schnee, ein minimales Gefälle und 
schon kanns losgehen. Das Wichtigste für siche
res Schlitteln: Wählen Sie Hänge und Wege, bei 
denen Sie auf keine Hindernisse wie Mauern, 
Zäune, Fussgänger, Skifahrer oder Motorfahrzeu
ge treffen. Das Benützen von Schneesportpisten 
ist in der Regel verboten. Idealerweise schlitteln 
Sie auf speziell markierten Strassen und Wegen. 
Achten Sie bei kleinen Kindern auf Hänge mit 
freiem Auslauf. Die Einhaltung folgender Schlit-
telregeln hilft mit, Unfälle zu vermeiden:

Auf andere Rücksicht nehmen
Jeder Schlittler und Rodler muss sich so verhal
ten, dass er keinen anderen gefährdet oder 
schädigt.

Geschwindigkeit und Fahrweise dem 
Können anpassen
Jeder Schlittler und Rodler muss auf Sicht fah
ren. Er muss seine Geschwindigkeit und seine 

Fahrweise seinem Können und den Gelände-, 
Schnee- und Witterungsverhältnissen sowie der 
Verkehrsdichte anpassen. Beim Abfahren dürfen 
Schlitten bzw. Rodel nicht zusammengebun-
den werden. Es darf nicht kopfvoran gefahren 
werden.

Fahrspur des Vorderen respektieren
Der von hinten kommende Schlittler und Rodler 
muss seine Fahrspur so wählen, dass er vor ihm 
fahrende Schlittler und Rodler nicht gefährdet.

Mit Abstand überholen
Überholt werden darf von rechts oder von links, 
aber immer nur mit einem Abstand, der dem 
überholten Schlittler oder Rodler für alle seine 
Bewegungen genügend Raum lässt.

Vor Ein- und Anfahren nach oben blicken
Jeder Schlittler und Rodler, der einfahren oder 
nach einem Halt wieder anfahren will, muss sich 
nach oben und unten vergewissern, dass er dies 
ohne Gefahr für sich und andere tun kann.

Am Rand anhalten
Jeder Schlittler und Rodler muss es vermeiden, 
sich ohne Not an engen oder unübersichtlichen 
Stellen aufzuhalten. Ein gestürzter Schlittler oder 
Rodler muss die Stelle so schnell wie möglich 
freimachen.

Am Rand auf- und absteigen
Ein Schlittler oder Rodler, der aufsteigt oder zu 
Fuss absteigt, muss den Rand benutzen.

Signale beachten
Jeder Schlittler und Rodler muss die Markierung 
und die Signalisation beachten.

Hilfe leisten
Bei Unfällen ist jeder Schlittler und Rodler zur 
Hilfeleistung verpflichtet.

Personalien angeben
Jeder Schlittler und Rodler, ob Zeuge oder Betei-
ligter, ob verantwortlich oder nicht, muss im Fall 
eines Unfalls seine Personalien angeben.

sicherheit beim Schlittelspass
Wer einige Regeln beachtet, dem bereitet Schlittenfahren nicht nur Freude, er kommt auch sicher ans Ziel
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aus dem Gemeinderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Köppel Rolf und Astrid, Staudnerbachstras
se 19, Grabs, Neuerstellung Carport mit Geräte
raum, Parz. Nr. 2073, Staudnerbachstrasse 19; 
Spitalregion RWS, Alte Landstrasse 106, Reb
stein, Aufstockung Intensivpflegestation (Projekt
änderung), Anpassung Brandschutz, Parz. Nr. 
2682, Spitalstrasse 44; Etimark AG, Fabrikstras-
se 24, Grabs, Um- und Anbau Fabrikationsge
bäude, Parz. Nr. 473, Werdenstrasse 90b.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Puorger Cla, Gemsweg 8, Werdenberg, An-
bau Personenaufzug, Parz. Nr. 2782, Gemsweg 
8; M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, Grabs, Sanie-
rung Wohnung, Anbau Balkon, Parz. Nr. 2003, 
Staatsstrasse 69.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Erb Martin, Rossweidstrasse 5, Grabs, Neu-
erstellung PV-Anlage 3.66kWp, Parz. Nr. 2249, 
Rossweidstrasse 5; Frei Mario und Eggenberger 
Silvia, Steinbergweg 9, Grabs, Neuerstellung 
PV-Anlage 9.75 kWp, Parz. Nr. 765, Steinberg-
weg 9.

Teilstrassen- und Landerwerbsplan 
«Verlängerung Kreuzbergstrasse und 
Teilaufhebung Chölerweg» / Geringfügige 
Änderung
Der Teilstrassen- und Landerwerbsplan «Verlän-
gerung Kreuzbergstrasse» wurde am 03. März 
2014 vom Gemeinderat erlassen und vom 12. 
März bis 10. April 2014 öffentlich aufgelegt. 
Innert der Auflagefrist ist eine Einsprache von 
Anwohnern der Kreuzbergstrasse eingegangen.
Im Laufe der Einspracheverhandlungen einigten 
sich die Parteien darauf, den geplanten Wende-
platz am Ende der Kreuzbergstrasse zu vergrös-
sern. Im ursprünglichen Teilstrassenplan war der 
Wendeplatz für Personenwagen ausgelegt, was 
für LKW’s zu umständlichen Wendemanövern 
geführt hätte. Neu können nun acht Meter lan-
ge LKW’s ein Wendemanöver in drei Schritten 
ausführen.

Der Gemeinderat hat am 06. Januar 2015 
die durch die Einspracheverhandlung notwendi
ge Anpassung am Wendeplatz als geringfügige 
Änderung erlassen bzw. einen geänderten Teil-
strassen- und Landerwerbsplan «Verlängerung 
Kreuzbergstrasse und Teilaufhebung Chöler-
weg» genehmigt. Die Klassierung des Chöler-
wegs (Gemeindeweg 3. Klasse) wurde gleichzei
tig im Bereich des erweiterten Wendeplatzes 
aufgehoben.

Da es sich bei der Änderung um ein kleines 
und unbedeutendes Strassenbauprojekt han-

delt, wird im Sinne von Art. 41 des Kantonalen 
Strassengesetzes auf die Durchführung eines 
Auflageverfahrens verzichtet. Die Betroffenen 
werden jedoch mit persönlicher Anzeige, unter 
Eröffnung einer Einsprachefrist von 30 Tagen, in 
Kenntnis gesetzt.

Auf die Durchführung eines Kostenverle-
gungsverfahrens kann ebenfalls verzichtet wer-
den. Die Kosten im Zusammenhang mit dem 
Teilstrassen- und Landerwerbsplan werden vom 
Gesuchsteller getragen.

Kreisjugitag Werdenberg / Sperrung der 
Laufenbrunnenstrasse
Der Turnverein Grabs organisiert am Sonntag, 
07. Juni 2015 bei der MZH Unterdorf den Kreis-
jugitag Werdenberg. Es werden ungefähr 800 
jugendliche Wettkämpferinnen und Wettkämpfer 
aus den Gemeinden Oberriet, Rüthi, Sennwald, 
Gams, Grabs und Buchs erwartet. 

Der 1’000 Meter-Lauf wird auf der Laufen-
brunnenstrasse durchgeführt. Der Gemeinderat 
hat dem Turnverein Grabs deshalb die Erlaubnis 
erteilt, die Laufenbrunnenstrasse (bis Kreuzung 
Werdenweg) von 10 bis 15 Uhr zu sperren. Die 
Zu- und Wegfahrt für die Anwohner ist jederzeit 
gewährleistet.

Gemeinderat und Schulrat / Gemeinsame 
Sitzung
Die Politische Gemeinde und die Schulgemeinde 
pflegen nach wie vor eine konstruktive Zusam
menarbeit. Im aktuellen Gemeindeblatt wird 
über das gemeinsame Liegenschaften-Manage-
ment informiert. Im Rahmen der gemeinsamen 
Sitzung vom 19. Januar 2015 wurden weitere 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit besprochen.

Einen Schwerpunkt der gemeinsamen Sit-
zung bildete die besorgniserregende Entwick-
lung der Sozialkosten in den vergangenen Jah-
ren. Die Grabser Behörden setzen alles daran, 
dass Probleme frühzeitig erkannt und angegan-
gen werden. Die seit der Einführung der Kin-
des- und Erwachsenenschutzbehörde vermehrt 
verfügten Fremdplatzierungen von Schülerinnen 
und Schülern belasten die Gemeindefinanzen in 
hohem Masse. Die beiden Räte sind sich dabei 
bewusst, dass alleine mit der Anstellung des 
Kindes- und Jugendbegleiters nicht alle gesell-
schaftlichen Probleme gelöst werden können.

Feuerschutzkommission / Neues Mitglied
Ende 2014 ist Walter Rutz aus der Feuerwehr 
und somit auch aus der Feuerschutzkommissi-
on ausgetreten. Als neues Mitglied in die Feuer
schutzkommission hat der Gemeinderat Marc 
Hugi, Bülsweg 4, Grabs, gewählt. Der Gewählte 
ist in der Feuerwehr Grabs als Oberleutnant 
tätig. Er leitet seit Jahren den Atemschutz und 
vertritt den Zug 2.

Der Rat dankt Walter Rutz für seinen lang-
jährigen Einsatz zu Gunsten der Grabser Bevö-

kerung und wünscht Marc Hugi in seiner neuen 
Tätigkeit viel Erfolg und Freude.

Feuerschutzbeauftragter / 
Stellvertreterfunktion
Die Gemeinden Rüthi, Sennwald und Gams ver-
fügen alle über keinen stellvertretenden Feu-
erschutzbeaufragten. Im Sinne der Nachbar-
schaftshilfe hat sich Thomas Lippuner, Feuer-
schutzbeauftragter der Gemeinde Grabs, bereit 
erklärt, diese Funktion in den drei Gemeinden 
wahrzunehmen.

Jubiläum «1400 Johr Grabs» / Abrechnung
Der Gemeinderat hat die Schlussabrechnung 
für das Jubiläumsjahr 2014 genehmigt. Darin 
enthalten sind auch die Kosten für die Wahlfei-
er von Kantonsratspräsident Paul Schlegel. Der 
Gemeinderat durfte mit Befriedigung feststellen, 
dass die budgetierten Kosten um rund 55‘000 
Franken unterschritten worden sind. Dieser po-
sitive Abschluss ist dem kostenbewussten Ver
halten der Organisationskomitees aber auch 
zahlreichen Sponsoren und freiwilligen Helfern 
zu verdanken.

Wirtschaftspatente / Verlängerungen
Der Gemeinderat hat folgende Gastwirtschafts-
patente verlängert:

	 Rest. Rogghalm / Albin Zurfluh / 
	 28. Februar 2015

	 Rest. Traube / Anna Hilty / 
	 31. Dezember 2015

	 Peña Española de Grabs / Jose Angel 
	 Trillo Curras / 31. Dezember 2015

	 Molkerei Grabs / Roland Gantenbein / 
	 31. Dezember 2016

Technische Betriebe Grabs / Neue 
Mitarbeiter
Michael Moser hat sein Arbeitsverhältnis als Lei-
ter Dienste bei den Technischen Betrieben per 
28. Februar 2015 gekündigt. Die Stelle wurde 
öffentlich ausgeschrieben. 

Als Nachfolger für Michael Moser hat der Ge-
meinderat Matthias Ammann, Grabs, gewählt. 
Der Gewählte ist zurzeit in einer ähnlichen Posi-
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tion tätig. Der Stellenantritt erfolgt am 01. April 
2015.

Als Nachfolger für den im Dezember verstor
benen Hans Lippuner hat der Gemeinderat Paul 
Tuor, Buchs, als neuen Mitarbeiter für die Tech-
nischen Betriebe im Bereich Wasser gewählt.

Paul Tuor ist zurzeit als Sanitär- und Heizungs-
monteur angestellt. Er wird seine Tätigkeit am 
01. Mai 2015 aufnehmen.

Der Gemeinderat wünscht den beiden neu-
en Mitarbeitern in ihrer Tätigkeit viel Freude und 
Befriedigung.

Erfolgreiche Weiterbildung
Tina Wachter, Sachbearbeiterin Kanzlei, hat erfol
greich die Weiterbildung zur dipl. Verwaltungs
fachfrau GFS abgeschlossen. Gemeinderat und 
Personal gratulieren ihr hierzu herzlich.

«Warmtobel Jam» / Bewilligung
Wie in den letzten Jahren beabsichtigt das Team 
von snowland.ch vom 07. bis 15. März 2015 auf 
der Warmtobel-Piste (Piste Nr. 10, Gemeindege-
biet Grabs) den «Warmtobel Jam» durchzufüh-
ren. Die Veranstalter wollen einen schweizweit 
einzigartigen «natürlichen» Funpark für Board 
und Ski schaffen. Am Warmtobel Jam werden 
bis 400 Teilnehmende erwartet.

Beim Warmtobel Jam handelt es sich um 
eine Veranstaltung, die in freier Natur durchge-
führt wird und die den Lebensraum von Pflanzen 
und wildlebenden Tieren beeinträchtigen könnte. 
Die Sportveranstaltung soll in einem sensiblen 
Gebiet stattfinden. Unmittelbar an die Piste 
grenzt ein Lebensraum Kerngebiet, welches 
während der Wintermonate mit einem strikten 
Betretungsverbot belegt ist. 

Die Politische Gemeinde Grabs unternimmt 
seit Jahren grosse Anstrengungen, dieses Ge-
biet speziell im Winter vor menschlichen Störun
gen zu bewahren. So werden jeweils, in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeindepolizei, der 
Kantonalen Wildhut, den Forstverantwortlichen 
und den kommunalen Pflanzenschutzaufsehern 
stichprobenweise Kontrollgänge durchgeführt, 
um die Einhaltung des Winterbetretungsverbotes 
zu gewährleisten.

Der Gemeinderat hat die Sportveranstaltung 
im Warmtobel (Skipiste), unter verschiedenen 
Bedingungen und Auflagen, bewilligt. Er hofft, 
dass sowohl die Organisatoren als auch die Teil
nehmer ihre Verantwortung gegenüber der Na-
tur wahrnehmen werden.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:

Tombola Jodlerunterhaltung
28. Februar/01. März 2015, MZH Unterdorf
Organisation: Jodlerklub Bergfinkli Grabs

Festwirtschaft FC-Schüler-Hallenturnier
07./08. März 2015, MZH Unterdorf
Organisation: FC Grabs

Festwirtschaft Gamperney-Berglauf
30./31. Mai 2015, MZH Unterdorf
Organisation: Skiclub Grabs

Tombola Volkstümlicher Nachmittag
08. November 2015, Aula Kirchbünt
Organisation: Trachtengruppe Werdenberg

Sektion Werdenberg

Gymnastik und Fitness für Erwachsene 

Wollen Sie sich im neuen Jahr etwas Gutes 
tun und sich mehr bewegen? Dann besuchen 
Sie doch eine unserer Gymnastikstunden! 

Einen Monat kann kostenlos geschnuppert 
werden. Wir freuen uns auf Sie. Kommen Sie 
vorbei - am besten gleich im Turndress. 

Wir turnen jeweils am Montagabend in der 
Turnhalle Quader in Grabs. 

Zeit: 19 bis 20 Uhr und 20 bis 21 Uhr 

Bei Fragen gibt die Turnleiterin Irma Hutter 
(081 771 47 13) gerne Auskunft.  

www.vitaswiss.ch/werdenberg 
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Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Öffentliche Badezeiten:
Mittwoch, 15.30 bis 18.00 Uhr

Das Hallenbad schliesst im Sommer 2015
Wir haben Sie als BesucherInnen sehr 
geschätzt. Lieben Dank

Eintrittspreise:
Kinder              CHF 2.50
Erwachsene   CHF 5.00
(Im Abonnement 20 % Ermässigung)

Lukashaus Stiftung
Lukashausstrasse 2
9472 Grabs

081 750 31 81
081 750 31 80 Fax
info@lukashaus.ch
www.lukashaus.ch

Hallenbad

raum form farbe ...
Dorfstrasse 13 I 9472 Grabs

www.atelierbb.li I info@atelierbb.li
Ihr langjähriger Kundenmaler

Renè Riedener I Natel +41 79 404 54 90

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

ZAHNARZT 
JAN VANDERSTUKKEN
Med. dent. lic. Uni Loewen (B)

Praxis für Angstpatienten

Grünaustrasse 25, 9470 Buchs 

Tel. 081 756 35 00

praxis.jvds@bluewin.ch

Das Familienzentrum Grabs bietet Ihnen:
	 regelmässige Bastelangebote;
	 Kinderhüeti (gerne nach Voranmeldung, 
auch kurzfristig);

	 1x im Monat Kindercoiffeur;
	 Spielgruppe;
	 spezielle Veranstaltungen;
	 Beratungsangebote.

Genauere Informationen finden Sie unter:
www.familienzentrum-grabs.ch

Sie haben Fragen:
info@familienzentrum-grabs.ch

Gerne sind wir für Sie da!

In unseren Kindertagesstätten in Grabs und 

Haag sind noch einzelne Plätze frei. 

Ihre Kinder werden liebevoll und zuverlässig 

betreut. Spiel, Bewegung, Gemeinschaft, 

Aktivitäten, Austausch, Ruhen - der Alltag bei 

uns ist abwechslungsreich, kindgerecht und 

individuell geplant. 

- Verschiedene Betreuungseinheiten zur Wahl

- Einkommensabhängige Tarife 

- Geschwisterrabatt 

Auskunft: Senida Durmisi, Leiterin Betreuung,  

081 740 65 50, sd@kinderbetreuung-ggs.ch 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
EV	 = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Taucher Elisabeth, Canada, an Taucher Mar-
kus, Werdenberg / Nr. 955, Meisenweg 8 (Zwei-
familienhaus, 622 m² Gfl., Gartenanlagen)

Tobler Peter und Monika, Grabs (ME zu ½), 
an Reich Yves Erwin, Grabs / Nr. 1723, Dorf-
schulweg 8 + Oberer Erlenweg 1 (Wohn- und 
Geschäftshaus, 592 m² Gfl., übrige bef. Fl.)

Eggenberger Emerita, Berneck, Eggenber-
ger Andreas, Basel und Eggenberger Niklaus, 
Oberarth (ME zu 1/3), an Lippuner Bryce Chri-
stof, Buchs SG / Nr. 1664, Dorfschulweg 4 (Whs, 
Scheune, 667 m² Gfl., Gartenanlagen)

S&B Real Estate AG, Zug, an Borner & 
Schmitt AG, Frauenfeld / Nr. 1947, Wassergass 
(269 m² Strasse, übrige bef. Fl.); Nr. 2602, Spor-
gasse 1b (MFH, 430 m² Gfl., übrige bef. Fl.); Nr. 
2603, Sporgasse 1a (MFH, 161 m² Gfl., übrige 
bef. Fl.); Nr. 2604, Sporgasse 1 (Whs, 176 m² 
Gfl., übrige bef. Fl.)

A. Gantenbein Holzbau AG, Grabs, an S&B 
Real Estate AG, Zug / Nr. 1521, Sporgasse 3 
(Whs, Magazin, 432 m² Gfl., Gartenanlagen)

Mathoy Arno Bernd, Erbengemeinschaft 
(GE), an Mathoy Verena Maria, Grabs / ½ ME-
Anteil an Nr. 254, Steinbergweg 16 (Whs, 1‘564 
m² Gfl., Gartenanlagen, Wasserbecken, Bassin, 
Klärbecken)

Vetsch Burkhard und Brigitta, Grabs (ME zu 
½), an Vetsch Bruno und Pia Myrtha, Grabs (ME 
zu ½) / Nr. 20069, Kirchgasse 3b (StWE-WQ 
299/1000, 5 ½-Zi-Maisonettewhg im Unter- 
und Erdgeschoss, östlich)

Anrion Immobilien AG, Bad Ragaz, an Stri-
cker Werner Guido, Wollerau / Nr. S20160, Föh-
renweg 1 (StWE-WQ 156/1000, 4 ½-Zi-Whg 
im Erdgeschoss, West); Nr. S20161, Föhrenweg 
1 (StWE-WQ 55/1000, 1 ½-Zi-Whg im Erdge-
schoss, Mitte); Nr. S20162, Föhrenweg 1 (StWE-
WQ 139/1000, 3 ½-Zi-Whg im Erdgeschoss, 

Ost); Nr. S20163, Föhrenweg 1 (StWE-WQ 
157/1000, 4 ½-Zi-Whg im 1. Obergeschoss, 
West); Nr. S20164, Föhrenweg 1 (StWE-WQ 
56/1000, 1 ½-Zi-Whg im 1. Obergeschoss, 
Mitte); Nr. S20165, Föhrenweg 1 (StWE-WQ 
141/1000, 3 ½-Zi-Whg im 1. Obergeschoss, 
Ost); Nr. S20166, Föhrenweg 1 (StWE-WQ 
76/1000, 2 ½-Zi-Whg im Dachgeschoss, West); 
Nr. S20167, Föhrenweg 1 (StWE-WQ 76/1000, 
2 ½-Zi-Whg im Dachgeschoss, Ost); Nr. 
S20168, Föhrenweg 1 (StWE-WQ 18/1000, Au-
togarage Nr. 1 im Untergeschoss); Nr. S20169, 
Föhrenweg 1 (StWE-WQ 18/1000, Autogarage 
Nr. 2 im Untergeschoss); Nr. S20170, Föhren-
weg 1 (StWE-WQ 18/1000, Autogarage Nr. 
3 im Untergeschoss); Nr. S20171, Föhren-
weg 1 (StWE-WQ 18/1000, Autogarage Nr. 4 
im Untergeschoss); Nr. S20172, Föhrenweg 1 
(StWE-WQ 18/1000, Autogarage Nr. 5 im Unter
geschoss); Nr. S20173, Föhrenweg 1 (StWE-
WQ 18/1000, Autogarage Nr. 6 im Unterge-
schoss); Nr. S20174, Föhrenweg 1 (StWE-WQ 
18/1000, Autogarage Nr. 7 im Untergeschoss); 
Nr. S20175, Föhrenweg 1 (StWE-WQ 18/1000, 
Autogarage Nr. 8 im Untergeschoss)

Eggenberger Ulrich, Erbengemeinschaft 
(GE), an Schneider Alice, Werdenberg / Nr. 
527, Hochhausweg 9 (Kleinviehstall, Hühner-
stall, Whs, 2 Lagergebäude, Schopf, 13‘805 m² 
Gfl., Wiese, Gartenanlagen) 

Eggenberger Anna, Erbengemeinschaft (GE), 
an Weder Marianne, Horn / Nr. 4703, Anggalrina 
(Ferienhaus, 524 m² Gfl., Wiese, Wald)

Gautschi Max Erben, Lupfig AG, als Mitglied 
der Baugesellschaft Casa Invest (einfache Ge-
sellschaft / GE) an Gautschi Karin, Lupfig AG / 
Gesamthandanteil an Nr. S20114, Feldstrasse 
2 (StWE-WQ 215/1000, 3 1/2-Zimmerwoh-
nung im Erdgeschoss, Nord,); Gesamthandan-
teil an Nr. S20116, Feldstrasse 2 (StWE-WQ 
262/1000, 4 1/2-Zimmer-Maisonettewohnung 
im 1. und 2. Obergeschoss, Nord); Gesamthand
anteil an Nr. S20117, Feldstrasse 2 (StWE-WQ 
13/1000, Einzelgarage Nr. 1 im Untergeschoss, 
links)

19. schüler-  
hallenturnier

07. / 08. März 2015
Mehrzweckhalle Unterdorf

Der Ball ist rund und am Ende gewinnen 
die ...
Bereits zum 19. Mal organisiert der Fussball-
club Grabs das Grabser Schülerhallenturnier 
in der Mehrzweckhalle Unterdorf. Vom Kin-
dergartenalter bis zur Oberstufe sind alle 
Schülerinnen und Schüler zur Teilnahme 
eingeladen, um ihre Treffsicherheit unter Be-
weis zu stellen.

Spielplan
Wie in den letzten Jahren werden die Vorrun
denspiele der 3./4. Klassen und 5./6. Klas-
sen am Samstag durchgeführt. Das Turnier 
für die Oberstufenschüler findet inkl. Final-
spiele ebenfalls am Samstag statt. Am Sonn-
tagvormittag sind dann die 1./2. Klasskinder 
sowie die Kindergartenkinder an der Reihe. 
Am Sonntagnachmittag finden traditionell 
die weiteren Finalspiele statt. Es ist das 
erklärte Ziel des OK’s, die Spiele in einem 
möglichst kurzen Zeitraum durchzuführen.

Anmeldung
Anmeldungen können noch bis am Donners-
tag, 26. Februar 2015 eingereicht werden: 
Per Mail oder per Briefpost an forrer@rsn-
web.ch / Sandra Forrer-Frehner, Ob. Iver-
turststrasse 5, 9472 Grabs, Tel. 081 771 77 
46. Das Anmeldeformular finden Sie auf der 
Homepage des FC Grabs (www.fcgrabs.ch).

Wir freuen uns jetzt schon auf tolle und 
faire Spiele und danken den vielen Sponso-
ren und Gönnern für die finanzielle Unter-
stützung bestens.

Kinderkleiderbörse März

Die Börse findet in der Aula Kirchbünt in Grabs statt. Der Erlös geht an eine gemeinnützige Insti-
tution. Infos erteilt Susanne Manser (081 740 61 37).

Spielsachen - Kindervelos - Umstandskleider

Annahme	 Dienstag, 17. März 2015	 18.30 - 19.30 Uhr
Verkauf	 Mittwoch, 18. März 2015	 13.30 - 15.00 Uhr
Auszahlung und Rückgabe	 Mittwoch, 18. März 2015	 18.30 - 19.30 Uhr

!!! A c h t u n g  -  neuer Standort  -  A c h t u n g !!!
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· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

H e i z u n g

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Wohlfühl- 
Temperaturen!
Die Lippuner Haustechnikspezialisten 

sorgen dafür, dass Ihre Heizung für Sie 

immer eine «coole» Nebensache bleibt – 

am besten mit einem modular aufge-

bauten Service-Vertrag. Sicherheit rund 

um die Uhr, das ganze Jahr.

SPITEX GRABS-GAMS

	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Heizöl

Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

neue Kurse ab Februar 2015 
Englisch vom Anfänger bis Proficiency 
Italienisch, verschiedene Stufen 
Russisch, Japanisch, Deutsch, Spanisch, 
Chinesisch, Französisch  
Kinder-Englisch u. Kinder-Chinesisch 
Privatlektionen und Nachhilfe 

online Einstufungstests  
Einstieg in laufende Kurse möglich

Firmeninterne Sprachkurse 
massgeschneidert auf Ihr Bedürfnis 

Sprachreisen Frühling 15 
begleitete Englisch-Ferienkurse nach 
England, ab 13 Jahren,  
Kulturelle Sprachreise nach Brighton 
für Erwachsene 
Katalog 2015 erhältlich, auch online 
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Die Offene Jugendarbeit Grabs (OJA) unter 
dem KOJ Werdenberg darf erneut auf ein ak-
tives Jahr zurückblicken. Die Kombination 
von Sozialraum- und Projektarbeit sowie Ju-
gendberatung im 56%-Pensum ist sinnvoll zur 
Aufgabenerfüllung: Beziehungs- und Präven
tionsarbeit, Unterstützung und Förderung der 
Jugendlichen in allen Bereichen ihrer Le-
benswelt, in ihren Entwicklungsaufgaben und 
Kompetenzen, in der bedürfnisorientierten 
Freizeitgestaltung sowie in der Beratung in 
Problemsituationen.

Monika Schwendener - Die Grabser Jugendli
chen sind seit über zehn Jahren engagiert an 
der Gestaltung der OJA beteiligt. Diese bemer-
kenswerte Kontinuität verdient grossen Respekt, 
haben doch der gesellschaftliche Wandel, die 
Nutzung der Sozialen Medien und das breite An-
gebot an Freizeitevents ihre Lebenswelt massiv 
beeinflusst. Das Bedürfnis nach gemeinsamen 
Erlebnissen, welche die Jugendlichen in Form 
von Projekten und Anlässen in der OJA realisie-
ren und dabei Selbstwirksamkeit erfahren, ist 
nach wie vor gross.  

Eine wohlwollende, förderliche Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Grabs, der Jugend-
kommission unter dem Präsidium von André 
Fernandez, dem Vorstand des Vereins GOJA un-
ter dem Präsidium von Renata Bleichenbacher, 
der Ortsgemeinde Grabs sowie der Schulleitung 
und Lehrerschaft der Oberstufe Kirchbünt ist 
unerlässlich für die Aufgabenerfüllung. Monika 
Schwendener dankt allen für die wertvolle Un-
terstützung im vergangenen Jahr. Ein besonde-
rer Dank geht an die Jugendlichen für ihr Enga-
gement und ihr Vertrauen. 

Begegnungsräume zur Entwicklung des 
Sozialverhaltens 
GOJA: Der Jugendtreff wurde an 39 Freitagab
enden von jeweils 30 bis 60 Jugendlichen fre
quentiert. Die Atmosphäre war entspannt, Rekla-
mationen wurden keine verzeichnet. Das Team 
nahm seine Pflichten gut wahr und organisierte 
nebst dem regulären Betrieb eine Halloween- 
und eine Weihnachtsparty. Begegnungsräume 
wie das GOJA sind für die Jugendlichen wich-
tiger denn je. Hier findet der Austausch im di-
rekten Kontakt statt, der für die Entwicklung des 
Sozialverhaltens und der Identität grundlegend 
ist in einer Welt, die von Internet und virtuellen 
Plattformen dominiert wird. Jugendliche üben 
hier in ihrer Freizeit «erwachsen werden». 

Büls: 2014 wurden 18 Wochenend-Anlässe 
und diverse kleinere Zusammenkünfte unter 
Aufsicht der Betriebsgruppe durchgeführt. Das 
Zusammensein in diesem Sozialraum verlangt 

von den Jugendlichen ein hohes Mass an Eigen
verantwortung. Die Organisatoren von Parties 
und ihre Gäste müssen sich innerhalb klarer 
Regeln bewegen. Die Anlässe zeigen, dass Ju-
gendliche in der Lage sind, angemessen zu fei-
ern. Sie schätzen es, unter sich sein zu können, 
am Feuer zu sitzen, zu plaudern, Musik zu hören 
und Party zu machen – weitgehend ungestört 
und dennoch begleitet. 

Jugendberatung / Schulsprechstunde
Das vergangene Jahr war geprägt von einer 
weiteren Zunahme von Jugendlichen und El-
tern, die das Beratungsangebot nutzten, u.a. in 
Beziehungskrisen, Konflikten, Pubertätsthemati
ken, bei Mobbing, Sucht und psychischen Belas
tungen.

Selbstwirksamkeit erfahren über Projekte
Bis zu den Sportferien fand weiterhin jeden Mitt-
wochnachmittag das Einradtraining für Kinder 
statt. Mangels einer neuen Leitung konnte erst 
für 2015 eine Wiederaufnahme dieser beliebten 
Sportart ins Auge gefasst werden. 

In der Turnhalle Kirchbünt trainierten an drei 
Samstagabenden im Rahmen der Sport-Work
shops mutige Jungs und Mädchen mit viel Kon-
dition und Geschicklichkeit Parkour.

Eine Mädchengruppe organisierte den Go-
kart-Ausflug. Die 14 Beteiligten waren begeis-
tert über die Ehre, als erste Besucher die brand-
neuen Karts «einfahren» zu dürfen. 

Das erste Game-Weekend des Jahres wur-
de im Frühjahr mit 15 Jugendlichen durchge-
führt und im Herbst fand der zweite Gameanlass 
mit zehn Jungs und zwei Mädchen statt. Game-
anlässe unterstehen klaren Regeln und durch-
gehender Aufsicht.

Eine Mädchengruppe plante den Ausflug in 
den Europapark, an dem 100 Jugendliche aus 
Grabs und 15 aus Gams teilnahmen.

Am 3. Mai führte eine 12-köpfige Mädchen-
gruppe einen Oberstufen-Schulball durch. Die 
Vorbereitungen waren mit viel Einsatz verbun-
den und die Organisatorinnen freuten sich riesig 
über den tollen Erfolg des Anlasses. Über 80 
Jugendliche in eleganter Kleidung feierten und 
tanzten den ganzen Abend. 

Eine Gruppe begeisterter Freestyler organi-
sierte den Ausflug vom 21. Juni in die Freestyle-
Academy Laax, wo sie und ihre Kollegen auf der 
Skateanlage, dem Riesentrampolin und an der 
Kletterwand mit sportlichen Leistungen glänzten. 

Auf Initiative einer engagierten Mädchen-
gruppe der ersten Oberstufe wurde ein Umwelt-
Projekt aufgegleist, das nachhaltige Entwicklung 
zum Gegenstand hat. Die Gruppe suchte weitere 
Interessierte und setzt sich nun mit Themen 

wie Littering, Konsumverhalten, Energienutzung, 
Umgang mit Natur und Ressourcen auseinander. 
Dazu werden Workshops, Aktionen und Anlässe 
für 2015 geplant. Ziel dieses Peergroup-Educa-
tion-Projektes ist es, Jugendliche für Nachhal-
tigkeit zu sensibilisieren.

Die Quali-Spiele im regionalen Streetsoccer-
Projekt begannen Ende Mai. Im Finale vom 21. 
September in Buchs kämpfte eine starke Grab-
ser U16-Mannschaft, die leider knapp am Sieg 
vorbei ging und ihren Erfolg vom Vorjahr in Mün-
chen nicht wiederholen konnte. 

Am regionalen Talentshow-Finale nahmen 
zwei Grabser Gesangsduos mit professionellen 
Präsentationen und beeindruckenden stimmli
chen Klangfarben teil. 

Anlässlich des 1400-Jahr-Jubiläums war 
die OJA am 13. September im Unterdorf mit 
SmartConnection im Einsatz. Das Jugendteam 
sowie sechs KOJ-Mitarbeitende versahen das 
Festpublikum mit Eintrittsbändern und im Zelt 
gelangte die Alterskontrolle zur Durchführung. 
Die an der SmartConnection-Bar frisch zube-
reiteten Fruchtcocktails wurden von zahlrei
chen Festbesuchern geschätzt. Viele Partygäste 
machten zu vorgerückter Stunde vom freiwilli-
gen Alkoholtestangebot Gebrauch. Das Interesse 
des Publikums am SmartConnection-Präven-
tionsprojekt, das junge Festbesucher für den 
moderaten Umgang mit Alkohol motiviert, war 
gross. Einmal mehr bestätigte sich diese wirksa
me Form des Jugendschutzes auch als Unter
stützung des Veranstalters. 

Am Grabsli Ferienspass war die OJA wieder 
mit Einrad und der Organisation einer Party im 
GOJA vertreten. Über 20 Kinder besuchten das 
Einradtraining. Die Party wurde von einem enga
gierten 12-köpfigen Team von Schülerinnen und 
Schülern der Mittelstufe geplant und souverän 
durchgeführt. Über 50 Kinder genossen das tol-
le Fest; sie tanzten, lachten und spielten ohne 
Unterlass. Für viele von ihnen war es die erste 
grosse Party. 

Der Ausflug ins Alpamare im November er-
wies sich für 14 Teilnehmende als unvergessli
ches Erlebnis.  

An der 9. Ausgabe des Jugendmagazins 
WUZZAP beteiligten sich neun Grabser Jugend-
liche. Sie nahmen an den Redaktionssitzungen 
teil, schrieben Berichte zum Thema Nachhaltig
keit, führten Interviews, zeichneten und fotogra
fierten. 

Die neuen Projekte der ersten Oberstufe für 
2015 sind nun in Planung. 

Kontaktangaben
m.schwendener@sdw-berg.ch
www.koj.ch / facebook.com

Jahresrückblick Offene Jugendarbeit 2014
Die Grabser Jugend - seit über zehn Jahren vielseitig engagiert
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Nächste Ausgabe  
des grabser  
gemeindeblattes

Dienstag, 17. März 2015

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 05. März 2015, 17 Uhr, bei 
der Gemeinderatskanzlei

Veranstaltungen
februar

17.	Papiersammlung Dorf
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Kirche: Frauenabend
18.	Familienzentrum Grabs
	 14 Uhr: Kindercoiffeur
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibel-
	 karawane» für Kinder
18./25. Seniorenturnen
	 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
20.	Skiclub Grabserberg
	 Buchs: Bowlen (CM)
20.	Männerchor Grabs
	 19.30 Uhr, Rest. Hörnli: Hauptversammlung
20./21. Verkehrsverein Grabs
	 Werkhof OG, 17-20 Uhr (Freitag) bzw. 9-12 
	 Uhr (Samstag): Flaggala machen für Kinder 
	 und Eltern; mit Kaffeestube
20./21. Samariterverein Grabs
	 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
21.	Skiclub Grabs – JO Kids
	 Buchserberg: Werdenberger JO-Rennen
21.	Skiclub Margelkopf
	 Wiesli: Pistentreten für Clubskirennen
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Bahnhofstrasse: Suppenzmittag
21.	Familienzentrum Grabs
	 09.30 Uhr: Winterevent
21. Skiclub Grabs – JO Kids
	 Unterwasser: SCU Cup
22.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
22.	Skiclub Margelkopf
	 Wiesli: Clubskirennen (Startnummern-
	 ausgabe: 9 Uhr)
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Startgottesdienst «Brot für alle»; 
	 anschl. «Suppenzmittag» in der Aula 
	 Kirchbünt
22.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Kirche Buchs: Ökum. Gottes-
	 dienst zum Fastenbeginn
22.	Flaggala Sunntig (4 Standorte)
	 19 Uhr
25.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
27.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 12 Uhr, BZ Gallus: ökum. Suppenzmittag
27.	Velo-/Motoclub Grabs
	 19.30 Uhr, Rest. Schäfli: 105. General-
	 versammlung
28./01.03. Jodlerklub Bergfinkli
	 Unterdorf: Jodlerunterhaltung
28.	Skiclub Margelkopf
	 St. Antönien: Skitour «Sulzfluh 2817 
	 m.ü.M.»
28.	Skiclub Grabs
	 Skitag

abonnementsgebühr  
gemeindeblatt 

Liebe Leserinnen und Leser

Die Abonnementsgebühren für das Grabser 
Gemeindeblatt bleiben im Jahr 2015 unver
ändert, d.h.:

Für Einheimische
CHF 10.00

Den Grabser Abonnenten wird für die Bezah
lung in dieser Ausgabe ein Einzahlungs
schein beigelegt.

Für Auswärtige
CHF 30.00

Die auswärtigen Abonnenten erhalten eine 
separate Rechnung zugestellt.

Der Gemeinderat

Aktivitäten
Skiclub Grabs

28. Februar
Skitag

Die Mitgliederversammlung des Spitex-Ver-
eins Grabs findet dieses Jahr am Dienstag, 
21. April 2015, 19.30 Uhr, im Stütlihus 
Grabs, statt

Der Vorstand

ortsgemeinde 
Grabs

referendumsvorlage
(Fakultatives Referendum nach Art. 23 Ge-
meindegesetz; Art. 13ff Gemeindeordnung)

Gegenstand
Reglement über die Abschreibung des Ver-
waltungsvermögens der Ortsgemeinde Grabs

Beschluss des Verwaltungsrates
26. Januar 2015

Referendumsfrist
04. Februar bis 05. März 2015

Ort der Auflage
Kanzlei der Ortsgemeinde Grabs, Marktplatz 
1, Grabs

Quorum für das Zustandekommen
150 gültige Unterschriften von Stimmberech
tigten der Ortsgemeinde Grabs

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor 
Ablauf der Referendumsfrist dem Verwal-
tungsrat der Ortsgemeinde Grabs, Postfach 
40, Grabs, einzureichen. 

Das Datum des Poststempels genügt nicht 
für die Fristwahrung.

Der Ortsverwaltungsrat
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Veranstaltungen
märz

01.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Cevi Grabs
	 9.30-10.30 Uhr: Cevi-Gottesdienst
02.	Mütter- und Väterberatung
	 Kirchgasse 2: auf Voranmeldung
02./09./16./23./30. Procap Turngruppe 
	 Werdenberg
	 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
03.	Senioren-Mittagstisch plus 60
	 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
	 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 
	 10 Uhr an 081 771 15 84 oder 
	 081 740 34 87
03./09./*16./23. Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Pflegeheim Werdenberg (*auf 
	 Voranmeldung)
04./11./18./25. Seniorenturnen
	 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
04.	Samariterverein Grabs
	 20-22 Uhr: Vereinsübung
06.	IG Grabs
	 Hauptversammlung
06. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, Kirche Gams: Weltgebetstag
06.	Ornithologischer Verein Grabs
	 19.30 Uhr, Rest. Schäfli: Hauptversammlung
06./13./20./27. Evang.-Ref. Kirchgemeinde
	 Grabs-Gams und Kath. Kirchgemeinde 
	 Buchs-Grabs
	 12 Uhr, BZ Gallus: ökum. Suppenzmittag
06.-08. Evang.-Ref. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 Gemeindewochenende
07./08. FC Grabs
	 Schülerhallenturnier
08.	Eidg. Abstimmung
08.	Skiclub Grabs – JO Kids
	 Wildhaus: Migros Grand Prix
08.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
08.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 9.30 Uhr: Gottesdienst
08.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17 Uhr, Kirche Buchs: Orgelvesper mit 
	 Mechthild Neufeld
13.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
14.	STV Grabs
	 MZH Unterdorf: Volleyballnacht
14.	Cevi Grabs
	 13.30-17 Uhr: Cevitag
14.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, Kirche Buchs: Trompetata
15.	Skiclub Grabserberg
	 Wildhaus: OSSV JO-Slalom-Meisterschaft
15.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst
	 19 Uhr: Abendgottesdienst mit 2. Oberstufe

15.	Männerchor Grabs
	 17 Uhr, Kirche Buchs: Frühlingskonzert SVW
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibel-
	 karawane» für Kinder
18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
19.	Verein Freunde Schloss Werdenberg
	 Mitgliederversammlung
19.	Velo-/Motoclub Grabs
	 19 Uhr, Rest. Kreuz, Haag: Kegeln
20.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19.30 Uhr: Spielabend für Frauen
20.-22. Skiclub Grabserberg
	 Verlängertes Skitourenwochenende
21.	Velo-Check- und Putztag
22.	Skiclub Grabs – JO Kids
	 Elm: Jugend-Cup
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 Taufsonntag
	 9.30 Uhr: Gottesdienst
	 19 Uhr: Abendgottesdienst
22.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Kirche Buchs: Kindergottesdienst
	 17 Uhr, Kirche Buchs: Konzert «Kleiner 
	 Sarganserchor»
23./25. Samariterverein Grabs
	 19-22 Uhr: Grundkurs Reanimation
25.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
25.	Familienzentrum Grabs
	 14 Uhr: Kindercoiffeur
26.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr: Fiire mit de Chliine
26.	Samariterverein Grabs
	 19-22 Uhr: Repetitionskurs Reanimation
27.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Kirche: Kirchgemeindeversammlung
27.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 20 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: Kirch-
	 bürgerversammlung
28.	Umweltputzete 2015
28.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
28.	Cevi Grabs
	 10-15 Uhr: Cevi-Brunch (mit Eltern)

Einwohnerstand
am 31. Januar 2015
Einwohnerstand Total	 7‘041	*
davon Grabser Bürger	 2‘701
Niedergelassene	 3‘003
Wochenaufenthalter /	 103
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘234	*

* inkl. 78 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

Entsorgungstipp

Altöl und Speiseöl
Mineralisches Altöl und verbrauch
tes Speiseöl sind Sonderabfälle und 
müssen deshalb über die Wertstoff
sammelstelle entsorgt werden. 

Zum Schutz der Gewässer 
dürfen Öle und Fette auf gar kei-
nen Fall in die Kanalisation ge-
schüttet werden.

FlaggalaSunntig 2015

Sonntag, 22. Februar 2015, 19 Uhr

An den offiziellen Standorten:
Jörler - Grabserberg
Grist - Studnerberg

Siedlungsgebiet - Grabserriet
Egeten - Werdenberg

Alle teilnehmenden Kinder werden mit heis
sen Wienerli und Bürli verpflegt und es wer
den auch warme Getränke abgegeben. 

Bei allzu starkem Wind fällt der Anlass aus. 
Ausweichdatum: Sonntag, 01. März 2015!

Flaggala selber herstellen
Am Freitag, 20. Februar 2015 ab 18 Uhr und 
am Samstag, 21. Februar 2015 von 9 bis 12 
Uhr bieten wir wieder die Möglichkeit, beim 
Gebäude der Ortsgemeinde Grabs am 
Marktplatz selber Flaggelen zu machen. Das 
Material wird von der Ortsgemeinde Grabs 
und dem Verkehrsverein Grabs zur Verfügung 
gestellt. Zudem wird eine Kaffeestube geführt.

Anmeldungen für das Flaggala-Herstellen un
bedingt bis Dienstag, 17. Februar 2015 an 
Ursi Dietsche (081 750 35 05 oder per e-
mail: ursi.dietsche@grabs.sg.ch).viehschau 2015 

Wir suchen für die Viehschau Grabs vom 
Freitag, 16. Oktober 2015

eine Person / einen Verein

welche / welcher die Festwirtschaft betreibt!

Interessenten melden sich bei:
Mathias Eggenberger
Erlenhof, Grabs
erlenhof-grabs@bluewin.ch, 081 771 46 69
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Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30
Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs

Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

Hier fehlt 
Ihr Inserat 

Wenn auch Sie im Grabser Gemein-
deblatt inserieren möchten, so set-
zen Sie sich mit der Redaktion in
Verbindung (081 750 35 22 oder
gemeinderatskanzlei@grabs.ch).

�

SENIOREN

SENIOREN
REGION WERDENBERG

Vermittlungsstelle
Annakäthi Wälti, Flurweg 15, 9470 Buchs 

Tel. 079 105 34 59

Telefonbeantwortung
Jeden Montag, 8.30 bis 10.30 Uhr

HELFEN

P h o t o v o l t a i k  /  T h e r m i s c h e  S o l a r a n l a g e n

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Einfach natürlich !
Die Fachleute von Lippuner Energie- und 
Metallbautechnik AG bringen Ihnen die 
Sonne ins Haus. Sonnen energie für Sie 
und Ihre Umwelt. Von der kompe tenten 
Beratung, über die  fachmännische 
Montage bis zur Inbetrieb nahme – alles 
aus einer Hand. 
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Die Schule muss sich den gesellschaftlichen 
Entwicklungen anpassen. Steigende Mobili-
tät, neue Medien, die Integration von Kindern 
aus unterschiedlichsten Kulturen und weitere 
Ansprüche von allen Seiten fordern die Betei-
ligten der Schule vermehrt heraus. Im Berufs-
leben wird vernetztes Denken, Innovations-
geist, kreative Problemlösung und Mut zum 
Handeln gefordert. Dazu braucht es soziale 
und persönliche Fähigkeiten, wie z.B. Verant-
wortung übernehmen, mit Fehlern umgehen 
oder auch durchhalten können. 

Schulgemeinde - Veraltete Prinzipien wie Selek-
tion, Konkurrenz, wenig Freiraum für Kreativität 
und Innovationsgeist beherrschen die Schulkul-
turen. In vielen Schulen wird der Wettbewerb ge-
fördert und es gibt wenig Spielraum, die persön-
lichen und sozialen Fähigkeiten zu entwickeln. 
Die Kinder werden einseitig kognitiv gefördert, 
individuelle Potentiale kommen zu kurz, der lei-
stungsmässige Druck steigt, die Motivation bei 
Schülerinnen und Schülern und auch bei Lehr-
personen sinkt.

Wo lernen die Kinder Selbständigkeit, wenn 
die Erwachsenen ihnen alles aus dem Weg räu-
men und sie ständig überwachen? Wie lernen 
Kinder, Mut zu haben, kreativ zu sein, wenn El-
tern und Lehrpersonen ihnen nichts zutrauen? 
Wie sollen sie individuell lernen können, wenn 
die Lernwege von vorn herein vorgegeben und 
für alle die gleichen sind? 

Schulen verändern sich
Für viele Eltern, Lehrpersonen und Schulverant
wortliche ist die jetzige Situation nicht zufrieden-
stellend. Auch mit dem neuen Lehrplan versucht 
man eine Veränderung der Schulkultur herbeizu
führen. Mit Kompetenzrastersystemen will man 
vermehrt individualisierte und damit an die 
einzelnen Lernenden angepasste Lernarrange
ments schaffen. Lehrpersonen sind also im Hin-

blick auf Individualisierung und Differenzierung 
gefordert. 

Die Schule Grabs stellt sich diesen Veränder
ungen und schafft Rahmenbedingungen dafür, 
dass die Kinder ihre persönlichen Talente und 
Fähigkeiten weiter entwickeln können. Sie sollen 
zu selbständigen und lebenstüchtigen Persön-
lichkeiten heranwachsen, die fähig sind Proble
me zu lösen und Verantwortung zu übernehmen. 

Eine Arbeitsgruppe hat sich mit der Thema
tik und mit verschiedenen Möglichkeiten der Be-
gabungsförderung auseinander gesetzt. Bega
bungsförderung heisst: Das Kind steht mit sei-
nem Wissen und Können, seinen Interessen, 
aber auch seinen spezifischen Lernproblemen 
im Zentrum. Dabei werden nicht einzelne Hoch-
begabte gefördert, sondern jedes Kind mit sei-
nen persönlichen Bedürfnissen. 

Welche Mittel gibt es dafür? 
Als erstes ist vorgesehen, vermehrt Angebote 
für Kinder in folgenden Bereichen zu schaffen:

	 Musik - Bewegung
	 Kreativität - Werken - Gestalten
	 Sprachen - Theater
	 Mathematik - Naturwissenschaft

Mit selbständigen Projektarbeiten, klassenüber-
greifenden Angeboten, Exkursionen, Schnupper
angeboten, Lernlandschaften und Experimentier

stationen werden die Kinder zum Beobachten, 
Beschreiben und Lernen angeregt. Sie sollen 
sich äussern lernen und ihre Ideen mit den Mit-
schülern austauschen und weiterentwickeln. 
Dabei werden gleichzeitig ihre kommunikativen 
Fähigkeiten gefördert. Wichtig ist, dass sie aktiv 
werden und lernen, Verantwortung für das eige
ne Lernen zu übernehmen. In den Lernarrange
ments bieten sich den Kindern Lernfelder für 
eigenes Tun, für Selbständigkeit und Kreativität.  

Auch auf der Ebene der Lehrpersonen und 
Schulverantwortlichen gibt es Möglichkeiten, 
das Bewusstsein und Wissen für eine veränderte 
Form von Schule zu fördern: 

	 Weiterbildung zum Thema Begabungsförde-
rung;

	 Weiterbildungsplanung auf Begabungsförde-
rung ausrichten;

	 Zeitgefässe im Rahmen der Lehrplaneinfüh-
rung nutzen;

	 Hospitationen an Schulen mit anderen Schul-
Modellen und Schulformen;

	 Ausprobieren und Austauschen von gelun-
genen Projekten und Unterrichtsbeispielen im 
Bereich individuelle Förderung.

Im Februar 2015 ist eine Kick-off Veranstaltung 
für die Lehrpersonen zum Thema Begabungsför
derung geplant. Eine externe Referentin wird 
über Erfahrungen von anderen Schulen berich-
ten, die diese bei der Umsetzung von neuen Mo-
dellen gemacht haben. Verschiedene Schulein-
heiten in Grabs sind u.a. schon an der Planung 
von Projektideen. In einer Anfangsphase sollen 
diese Ideen ausprobiert werden. Später wer-
den Projekte und Lernfelder verbindlich in den 
Schulalltag eingebunden. Die Erfahrungen und 
Erkenntnisse aus den Teams werden gesam-
melt, ausgetauscht und können so immer wie-
der in eine nachhaltige Entwicklung einfliessen. 

Nicht alles muss neu gelernt oder herge-
holt werden. Viele Ressourcen, sowohl bei Kin-
dern wie auch Erwachsenen, sind vorhanden 
und sollen nun vermehrt ausgeschöpft werden. 
Es ist die Absicht, Fähigkeiten der Kinder, der 
Lehrpersonen und Eltern zu nutzen und so die 
Schul- und Personalentwicklung gemeinsam zu 
fördern. Besonders wichtig ist es, Eltern und Er-
ziehungsberechtigte zu informieren und in den 
Prozess einzubinden. 

Es würde wohl Jahrzehnte dauern, für ein 
neues Schulsystem zu kämpfen und es zu verän-
dern. Von «oben» verordnete Reformen, werden 
oft nur halbherzig umgesetzt oder abgelehnt. 
Daher ist das Rezept für Begabungsförderung in 
Grabs ganz einfach: anfangen, ausprobieren, die 
Ressourcen nutzen, sich darüber austauschen 
und die guten Erfahrungen weiterentwickeln. 

begabungsförderung an der schule grabs
Die individuellen Talente der Grabser Schulkinder sollen wieder vermehrt gefördert werden
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Service / Verkauf

www.lippuner-emt.com

M e t a l l b a u 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Qualität 
die überzeugt!
Fassadenbau, Fenster- und Türzargen, 
allgemeine Spenglerarbeiten oder stilvolle 
Geländer – alles aus einer Hand. Von der 
kompetenten Beratung bis zur fachmänni-
schen Montage ist das Metallbauteam von 
Lippuner ein zuverlässiger Partner.

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5OHA Werbeagentur GmbH    |    9472 Grabs    |    Tel. 081 756 77 70    |    www.oha-werbeagentur.ch

ERSCHRECKEN WIR MAL
IHRE KONKURRENZ.

MIT WERBUNG.
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08. März 1918
Tinner-Beusch Anna
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

15. März 1919
Gabathuler-Christen Luise
Stütlihus, 9472 Grabs

11. März 1922
Stäheli-Stäheli Myrtha
Staudnerbachstrasse 24, 9472 Grabs

05. März 1923
Rhyner-Lippuner Oswald
Staatsstrasse 115, 9472 Grabs

18. März 1923
Stricker-Federspiel Orlanda
Werdenstrasse 1, 9472 Grabs

13. März 1924
Zogg-Schwendener Marie
Stütlihus, 9472 Grabs

18. März 1924
Holder-Waldhauer Otto
Tränkeweg 1, 9470 Werdenberg

21. März 1925
Eggenberger-Gantenbein Margaretha
Werdenstrasse 39, 9472 Grabs

06. März 1927
Eggenberger-Eggenberger Margaretha
Stütlihus, 9472 Grabs

12. März 1928
Gantenbein-Lippuner Anna
Staatsstrasse 42, 9472 Grabs

16. März 1928
Brunner Hedwig
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

30. März 1929
Dätwyler-Hammer Maria
Stütlihus, 9472 Grabs

05. März 1930
Eggenberger-Ködderitzsch Jakob
Am Logner 7, 9470 Werdenberg

17. März 1930
Zogg-Staub Christian
Winnenwis 4515, 9472 Grabserberg

30. März 1930
Sprecher-Eggenberger Ursula
Kirchgasse 1, 9472 Grabs

16. März 1931
Smajli-Arifaj Gjylshah
Staatsstrasse 51, 9472 Grabs

12. März 1932
Vetsch-Vetsch Matheus
Feldhofweg 4, 9472 Grabs

16. März 1932
Näf Adolf
Stüthlihus, 9472 Grabs

22. März 1932
Sprecher-Vetsch Ulrich
Staatsstrasse 45, 9472 Grabs

26. März 1933
Stricker-Eggenberger Emerita
Forst 2504, 9472 Grabs

06. März 1934
Müller-Aebi Willi
Rietgasse 12, 9472 Grabs

07. März 1934
Fabri-Di Michele Alfredo
Sonnmattweg 33, 9470 Werdenberg

11. März 1934
Eggenberger-Eggenberger Peter
Rühi 2553, 9472 Grabs

15. März 1935
Broder-Sprenger Marcel
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

29. März 1935
Pfiffner-Göldi Wilhelm
Mühlbachstrasse 21, 9472 Grabs
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Birnel - der gesunde Süssmacher für jede Küche

Einst unter der Rubrik «Armeleute-Essen» naserümpfend verschmäht, feiert Birnel heute eine 
wahre Renaissance. Denn der reine Birnendicksaft passt hervorragend in die neue Küche, die 
möglichst naturbelassene, nährstoffreiche Produkte bevorzugt. Rohstofflieferanten für Birnel sind 
ausschliesslich Schweizer Birnen von Hochstammbäumen.

Die reifen, ungespritzten Mostbirnen werden gepresst, der Saft geklärt, filtriert, entsäuert und 
schliesslich konzentriert. Das Resultat ist ein Birnendicksaft, der es in sich hat. Schliesslich sind 
für ein Kilogramm Birnel rund zehn Kilo Birnen nötig. In einem Kilo Birnel sind 650 Gramm hoch-
wertiger Fruchtzucker (geht als Power-Energiespender direkt ins Blut!) sowie wertvolle Mineral-
stoffe und Vitamine enthalten. Er nährt, stärkt, ist leicht verdaulich und reguliert den Stoffwechsel; 
er ist ebenfalls für Diabetiker geeignet (14 Gramm Birnel entsprechen einer Broteinheit). Sein 
hoher biologischer Wert macht ihn zum idealen Nahrungsmittel für alle, die sich bewusst ernäh-
ren wollen. Er kann als Konfitüre und für die Zubereitung von Gebäck, Birchermüesli, Kompott 
und so weiter verwendet werden. Dank der Winterhilfe Schweiz kann Birnel zu einem günstigen 
Preis angeboten werden. 

Bestellungen bis Ende Februar 2015
Blaukreuzverein Grabs, Familie A. Stupp-Nüesch, 
Büntlistrasse 14, 9472 Grabs (081 771 35 90 / stupp.andreas@bluewin.ch)

Gebinde zu
1 kg Birnel = CHF 10.60   5 kg Birnel = CHF 46.00   12.5 kg Birnel = CHF 105.00

velo check- und putztag

e-bike-testfahrten

Am Samstag, 21. März 2015 (nur bei trockenem Wetter) bietet die Energiekommission zum 
vierten Mal den Velo Check- und Putztag an. 

Ort
Waschplatz beim Werkhof der Politischen Gemeinde, Grabs

Ziel des Anlasses ist es, dass die Grabser Bevölkerung auch diesen Frühling wieder ein sauberes, 
fahrtüchtiges Velo verfügbar hat. Ein ausgewiesener Fahrradfachmann prüft zwischen 9 und 12 
Uhr alle Fahrräder gratis auf deren Fahrtüchtigkeit und stellt, wo nötig, eine Reparaturempfeh-
lung aus.

Ihr Fahrrad wird von SchülerInnen des Schulhaus Feld, für ein freiwilliges Trinkgeld in die bereit-
gestellte Kasse, gründlich geputzt. Für die kurze Wartezeit steht eine kleine Festwirtschaft der 
Jugendgruppe zur Verfügung.

An einem Büchertisch finden Sie gratis Velokarten, Informationen zu «bike to work», Flyer zu re-
gionalen Angeboten und vieles mehr.

Keine Anmeldung erforderlich. Alle Velofahrer sind herzlich willkommen.

dringend gesucht wird

Ein Präsident oder eine Präsidentin mit viel 
Freude an der Natur und an einem l(i)ebens-
werten Grabs ...

Geboten wird
	 Führung eines attraktiven Vereins mit auf-
gestelltem und aktivem Vorstand

	 abwechslungsreiches Tätigkeitsgebiet
	 interessante Kontakte
	 www.verkehrsverein-grabs.ch
	 ...

Weitere Infos und Kontaktaufnahme
Ursi Dietsche, Präsidentin ad interim
081 750 35 05
ursi.dietsche@grabs.sg.ch

grabs.bewegt 2015

Nach einer dreijährigen Pause findet vom 
7. bis 9. Mai die nächste Austragung von 
«grabs.bewegt» statt. Im Duell gegen De-
gersheim SG werden wiederum möglichst 
viele Bewegungsminuten gesammelt.

Sportvereine oder andere Anbieter von 
Sport und Bewegung haben dabei die Mög-
lichkeit, sich mit einem Schnuppertraining 
oder einem Schnupperkurs vorzustellen und 
sich zu präsentieren. Natürlich sind auch an-
dere Ideen willkommen.

Interessierte melden sich bitte unter:
Sportkoordination Grabs
Katja Grossniklaus
Tel: 081 771 42 24 
katja.grossniklaus@sport.grabs.ch

Weitere Informationen folgen in der Gemein-
deblatt-Ausgabe vom März.
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Unter dem Begriff «Begegnung und Aus-
tausch» bietet Pro Senectute ein vielfältiges 
Kurs- und Gruppenangebot an. 

Das neue Kursprogramm für das 1. Se
mester 2015 ist versandbereit. Neben den 
bewährten Kursen (Fitness, Computer, Spra-
chen, Geselligkeit, Kreativität und Kultur) wer-
den in Buchs auch interessante neue The-
men wie «Balance im Alltag» und «Franzö
sisch für Anfänger» angeboten. 

Die Veranstaltungen sind speziell auf die 
Bedürfnisse von Seniorinnen und Senioren 
zugeschnitten. Neben der Weiterbildung steht 
die Begegnung mit anderen Menschen sowie 
Abwechslung im Alltag im Vordergrund. 

In Grabs treffen sich zum Beispiel jeden 
Mittwoch von 13.15-14.15 Uhr und 14.30-
15.30 Uhr Seniorinnen zum Turnen und Be-
wegen in der Turnhalle Unterdorf. 

Das Kursprogramm kann bei Pro Senec-
tute Rheintal Werdenberg Sarganserland, 
Bahnhofstrasse 29, 9470 Buchs, Telefon 081 
750 01 50 (Montag bis Freitag, 8-11 Uhr und 
14-17 Uhr) angefordert werden. Die aktuel-
len Kurse und Gruppenaktivitäten finden Sie 
auch unter www.sg.pro-senectute.ch.

Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch
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aus dem Schulrat

Rechnungsabschluss 2014
Die Verwaltungsrechnung 2014 der Schulge-
meinde Grabs schliesst um rund CHF 320‘000  
besser ab als budgetiert. Dies entspricht einer 
Besserstellung von 2.2%. Die Budgetvorgaben 
wurden sehr gut eingehalten. Der Minderauf-
wand ist vor allem auf geringere Personalkosten 
sowie einen doch erheblich geringeren Sachauf
wand im Liegenschaftenunterhalt zurück zu 
führen.

Der Minderaufwand von CHF 320‘000 wur-
de vom Schulrat zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen und es resultierte daraus ein dement
sprechend geringerer Finanzbedarf für die Politi
sche Gemeinde.

Weitere Einzelheiten können der untenste-
henden Tabelle entnommen werden.

Abrechnungen Zweckverbände
Der Schulrat hat von den verschiedenen Ab-
rechnungen der Zweckverbände Kenntnis ge-
nommen:

*Der Vertrag mit der Time-out Schule Werden-
berg wurde auf den 31. Juli 2014 gekündigt.

Personelles
Neue Schulsekretärin gewählt
Der Schulrat hat unter einer grossen Anzahl Be-
werbungen Tamara Eggenberger aus Sevelen 
zur neuen Schulsekretärin gewählt. Tamara Eg-
genberger hat ihre kaufmännische Lehre auf der 
Gemeindeverwaltung in Buchs mit Berufsmittel
schulabschluss absolviert. Sie hat dabei u.a. ein 
halbes Jahr auf der Schulverwaltung Erfahrun
gen sammeln können. Derzeit ist sie in einer 
50%-Anstellung beim Verwaltungsrechenzen-
trum St. Gallen beschäftigt und studiert parallel 
dazu an der Fachhochschule St. Gallen Wirt-

schaftsinformatik. Sie schliesst ihre Ausbildung 
diesen Sommer ab.

Tamara Eggenberger wird die Nachfolge 
von Maya Kaspar anfangs Mai antreten und 
nach den Sommerferien auch als Stellvertreterin 
für das Gemeindebüro/Einwohneramt eingesetzt 
werden.

Der Schulrat wünscht Tamara Eggenberger 
einen guten Start in ihrer Doppelfunktion in der 
Schul- und Gemeindeverwaltung. 

Stellenmutationen
Kindergärtnerin Marion Willi, Berg, erwartet an-
fangs März erstmals Nachwuchs. Sie wird ihr 
Pensum nach dem Mutterschaftsurlaub markant 
reduzieren und nur noch Teamteachingstunden 
übernehmen. Die Stellvertretung bis zu den 
Sommerferien konnte mit Kindergärtnerin Mir-
jam Hitz, Grabs, geregelt werden.

Kindergärtnerin Michelle Gebert ist eben-
falls schwanger. Sie wird ihre Anstellung bei 
der Schule Grabs beenden. Primarlehrerin Erica 
Hess - derzeit 3. Klasse Feld - ist ausgebildete 
Kindergärtnerin. Sie hat von der internen Aus-
schreibung Gebrauch gemacht und wechselt ihr 
Aufgabengebiet. Sie wird zusammen mit Daniela 
Lippuner die Verantwortung für den Kindergar-
ten Stütli übernehmen.

Die letzte grössere Mutation ergibt sich im 
Kindergarten Quader. Auch Denise Schlumpf ist 
schwanger und wird nach dem Mutterschaftsur-
laub ebenfalls kürzer treten. In der Person von 
Gabriela Hochuli, Werdenberg, hat der Schulrat 
unterdessen eine Kindergartenlehrperson ge-
wählt, welche bereits Stellvertretungen im Kin-
dergarten Marhalden übernommen hat. Sie wird 
zusammen mit Monika Egli den Kindergarten 
Quader führen.

Aufgrund weiterer bevorstehender Pensio-
nierungen und zahlreicher Mutterschaften sind 
fünf weitere Lehrerstellen in unserer Schulge-
meinde neu zu besetzen. Es sind dies die Kin-
dergartenstellen Berg und Unterdorf sowie die 
Unterstufenstellen Berg und Feld sowie eine 
Stelle für Deutsch für Fremdsprachige. Die 
Wahlkommission in der Zusammensetzung von 
Schulratspräsident Diego Forrer, Vizepräsiden-
tin Karin Blümli und der jeweiligen Schulleitung 
wird die Bewerbungsgespräche im Verlaufe des 

Monates Februar durchführen und danach dem 
Schulrat eine entsprechende Wahlempfehlung 
unterbreiten.

Bildungsurlaube
Sekundarlehrer Roger Eichler hat dem Schulrat 
den umfassenden Bericht zu seinem 10-wöchi-
gen Bildungsurlaub zur Kenntnis gebracht. 

Heilpädagogin Doris Jenni und Reallehrer 
Jörg Tschirky planen im laufenden Jahr ihren 
Bildungsurlaub. Sie haben dem Schulrat ein ent
sprechendes Programm unterbreitet. Unter der 
Voraussetzung, dass die Stellvertretung geregelt 
werden kann, hat der Schulrat den beiden Bil-
dungsurlauben zugestimmt.

Klassenrepetition
Auf Wunsch der Eltern und im Einverständnis 
der Lehrperson wird ein Mittelstufenschüler auf 
das 2. Semester in die nächste tiefere Klasse 
versetzt. Der Schulrat hat dieser freiwilligen Re-
petition zugestimmt.

Sonderbeschulung
Gegen den Willen der Eltern muss ein Kind der 
Mittelstufe von der Regelklasse in die Heilpäda-
gogische Schule nach Trübbach wechseln. Der 
Erziehungsrat des Kantons St. Gallen hat dabei 
den Antrag des Schulpsychologischen Dienstes 
bzw. den Beschluss des Schulrates im Rekurs-
verfahren geschützt.

Hauswartehöck
Jährlich werden die Hauswarte, das Reinigungs
personal sowie die SchulbusfahrerInnen vom 
Schulrat zum Hauswartehöck eingeladen. Schul-
ratspräsident Forrer informiert an diesem gesel
ligen Abend jeweils über die aktuellen Gescheh-
nisse rund um die Schule und speziell über den 
Liegenschaftenbereich. Der diesjährige Höck 
war ein ganz spezieller, war es doch der letzte 
für den bald in Pension gehenden Chefhaus-
wart Heiri Vetsch. Heiri Vetsch war in den letzten 
Jahren stets für die Organisation dieses gemüt
lichen Anlasses besorgt. Vielen herzlichen Dank 
Heiri.
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Voranschlag 2014 Rechnung 2014

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 811‘400 21‘900 793‘908.16 21‘534.45

2 Kindergarten und Volksschule 9‘551‘100 378‘800 9‘334‘052.89 321‘275.10

3 Schulanlässe, Freizeitgestaltung 123‘400 32‘000 118‘496.85 28‘876.25

4 Gesundheitsdienst, Verschiedenes 452‘200 103‘200 468‘808.00 106‘091.95

5 Betrieb und Unterhalt der Schulanlagen 1‘656‘200 119‘900 1‘492‘061.81 108‘204.00

9 Finanzen 2‘820‘300 14‘758‘800 2‘820‘141.65 14‘441‘487.61

Total 15‘414‘600 15‘414‘600 15‘027‘469.36 15‘027‘469.36

Rechnungsabschluss 2014

Organisation 2013 2014

Time-out Schule 
Werdenberg*

38‘869.30 26‘982.15

Musikschule 
Werdenberg

483‘482.00 448‘926.55

Logopädische 
Vereinigung

202‘829.15 179‘803.90
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